ALLGEMEINE GESCHÄFTS- & NUTZUNGSBEDINGUNGEN DER LÖSUNG „SITE CARRIÈRE“
Artikel 1 Anwendungsbereich
Die vorliegenden Allgemeinen Geschäfts- und Nutzungsbedingungen für Dienste (im Folgenden die „AGNB" genannt) werden zwischen folgenden Parteien geschlossen:
· Auf der einen Seite dem Herausgeber der Lösung, im Folgenden die „Lösung“ genannt, HELLOWORK, einer SASU (vereinfachte Aktiengesellschaft französischen Rechts mit einem Gesellschafter) mit einem Kapital von 168.672 €, mit Sitz in 2 rue de la Mabilais in (35000) Rennes, Frankreich, eingetragen im Handelsregister von Rennes unter der Nummer 428 843 130, vertreten durch Herrn Jérôme ARMBRUSTER, Präsident.
Im Folgenden als „HELLOWORK “ bezeichnet, 
und,
· Auf der anderen Seite, jedwedem Kunden, der im Rahmen seiner Geschäftstätigkeit handelt, der insbesondere durch seine Handelsregisternummer identifiziert wird und der die Dienste der Lösung in Anspruch nimmt, einschließlich eines Testangebots der Dienste, 
Im Folgenden als „Kunde“ bezeichnet.
HELLOWORK und der Kunde werden im Folgenden gemeinsam als die „Parteien" und jeweils einzeln als eine „Partei" bezeichnet.
Gemäß der geltenden Gesetzgebung werden die vorliegenden AGNB systematisch jedem Kunden übermittelt, damit er bei HELLOWORK Bestellungen aufgeben kann.
Jede Bestellung der nachfolgend definierten und von HELLOWORK bereitgestellten Dienste der Lösung, sowie jede Annahme eines Angebots zum Testen der Lösung setzt seitens des Kunden dessen vorherige vorbehaltlose Annahme der vorliegenden AGNB voraus.
Die AGNB haben Vorrang vor jeglichen sonstigen Dokumenten oder Absprachen:
· und zwar sowohl vorangegangene, die sich auf die nachfolgend definierte Bestellung beziehen,
· wie auch spätere, die nicht durch einen ausdrücklichen, schriftlichen und von den Parteien unterzeichneten Nachtrag formalisiert sind.
Vorliegende AGNB werden durch den nachfolgend definierten Bestellschein ergänzt und bilden ein zusammengehöriges Vertragswerk, das die Parteien bindet (im Folgenden als „Vertrag“ bezeichnet).
Im Falle eines Widerspruchs zwischen den AGNB und dem Bestellschein vereinbaren die Parteien, dass die Bestimmungen des Bestellscheins Vorrang vor den AGNB haben.
Die Parteien vereinbaren zudem, dass die AGNB jederzeit von HELLOWORK geändert werden können. Es gelten jeweils die AGNB, die am Tag der Bestellung in Kraft sind. HELLOWORK fordert den Kunden auf, diese vor jeder neuen Bestellung zur Kenntnis zu nehmen.
Die Tatsache, dass eine der Parteien zu irgendeinem Zeitpunkt ein in vorliegenden AGNB festgelegtes Recht nicht in Anspruch nimmt, ist in keinem Fall als ausdrücklicher oder stillschweigender Verzicht darauf auszulegen, dieses Recht in der Zukunft wahrzunehmen.
Sollten eine oder mehrere Bestimmungen der vorliegenden AGNB in Anwendung eines Gesetzes, einer Verordnung oder der rechtskräftigen Entscheidung eines zuständigen Gerichts als ungültig befunden oder erklärt werden, behalten die übrigen Bestimmungen weiterhin ihre uneingeschränkte Wirksamkeit und Geltung.
Artikel 2. Begriffsbestimmung
 In den vorliegenden AGNB haben die nachstehenden Begriffe – sowohl im Singular wie auch im Plural - die folgende Bedeutung:
· „Bestellschein": bezeichnet das Dokument, mit dessen Unterzeichnung der Kunde eine Bestellung aufgibt.
· „Kandidat“: bezeichnet jede natürliche Person, die die Dienste der Lösung nicht gewerblich, sondern im Rahmen der eigenen Stellensuche nutzt.
· „Bestellung“: bezeichnet jedwede Bestellung von Diensten.
· „Lebenslauf“: bezeichnet das vom Kandidaten erstellte Dokument, das insbesondere dessen beruflichen Werdegang, Ausbildung sowie dessen berufliche Interessenschwerpunkte detailliert beschreibt.
· „Angebot": bezeichnet die Stellenanzeige, die mithilfe der Lösung online geschaltet wird. 
· „Arbeitgebermarke": bezeichnet die Gesamtheit der Arbeitgeberwerbemaßnahmen, die der Kunde einsetzt, um sein Unternehmen bei seinen derzeitigen und zukünftigen Mitarbeitern im Rahmen seiner Personalpolitik zu bewerben.
· „Nutzer": bezeichnet jede natürliche oder juristische Person, die auf die von der Lösung angebotenen Dienste zugreift. 
Artikel 3. Beschreibung der Dienste
 Die von HELLOWORK angebotenen Dienste, im Folgenden als „Dienste“ bezeichnet, ermöglichen es insbesondere:
· Kunden, ihre Arbeitgebermarke zu stärken und einen Karrierebereich einzurichten;
· Nutzern, Angebote einzusehen;
· Kandidaten, ihren Lebenslauf online einzustellen, sowie auf Angebote zu antworten und sich zu bewerben.
HELLOWORK behält sich das Recht vor, die Lösung zu verbessern und die dem Kunden angebotenen Dienste weiterzuentwickeln. HELLOWORK kann den Kunden hierüber so schnell wie möglich informieren.
Der Kunde bestätigt, dass er vor der Bestellung die Merkmale der Dienste zur Kenntnis genommen hat. Folglich trägt er die alleinige Verantwortung für die Auswahl der Dienste und deren Eignung für seinen Bedarf.
Auf einfache Anfrage hin können ihm jedoch die Merkmale der Dienste von HELLOWORK jederzeit erneut mitgeteilt werden.



Artikel 4. Bedingungen für den Zugriff auf die Lösung und die Dienste
4.1 Voraussetzungen:
Der Kunde sorgt persönlich für die Schaffung aller informations- und kommunikationstechnischen Voraussetzungen, die den Zugriff auf die von ihm bestellten Dienste und die Lösung ermöglichen.
Insbesondere obliegt es dem Kunden, die Kompatibilität seiner IT-Ausrüstung und der für den Zugriff auf die Lösung installierten Software sicherzustellen. Der Kunde trägt die Telekommunikationskosten für den Internetzugang und die Nutzung der Lösung.
4.2 Zugang: 
Die Lösung und ihre Dienste sind grundsätzlich 24 Stunden am Tag an sieben Tagen der Woche zugänglich, vorbehaltlich von Unterbrechungen, insbesondere aufgrund von Störungen oder Ausfällen oder der Lahmlegung des Netzwerks, des Systems und/oder der Telekommunikationstechnik, sowie von korrektiven, präventiven und/oder evolutiven Wartungsmaßnahmen, die für die Aktualisierung und das ordnungsgemäße Funktionieren der Lösung und ihrer Dienste erforderlich sind.
4.3 Reversibilität: 
Der Kunde ist für die Sicherung der Daten, die er über die Lösung hochgeladen hat, selbst verantwortlich.
Artikel 5. Bestellungen 
5.1 Für jede Bestellung muss der Kunde HELLOWORK den entsprechenden, von HELLOWORK erstellten Bestellschein übergeben, den er ordnungsgemäß unterzeichnet und mit dem Vermerk „Gelesen und genehmigt“ versehen hat. Die Unterzeichnung des Bestellscheins durch den Kunden kann entweder handschriftlich oder elektronisch erfolgen.
5.2 Jede Änderung, die HELLOWORK im Zuge seiner Bestätigung einer Bestellung formuliert, gilt als vom Kunden vollumfänglich akzeptiert, sofern der Kunde nicht innerhalb von zwei (2) Werktagen ab dem Datum der Mitteilung schriftlich dagegen Widerspruch einlegt.
HELLOWORK behält sich das Recht vor, jede Bestellung abzulehnen, die gegen die geltenden Vorschriften oder die öffentliche Ordnung verstößt, die sittenwidrig ist oder die von einem Kunden stammt, mit dem es bereits zu einem Streitfall bezüglich der Zahlung einer früheren Bestellung gekommen ist.
5.3 Bestellungen sind erst dann rechtskräftig, wenn eine eventuell geforderte Anzahlung ordnungsgemäß geleistet wurde. 
Eventuell vom Kunden geleistete Anzahlungen stellen in keinem Fall ein Reuegeld dar, das den Kunden zum Rücktritt von seiner Bestellung berechtigt. Ohne die Zustimmung von HELLOWORK kann keine Bestellung vom Kunden storniert werden.
5.4. Jede Bestellung ist persönlich an den Kunden gebunden und kann nicht ohne vorheriges schriftliches Einverständnis von HELLOWORK an eine dritte Person abgetreten werden.
5.5 Der Kunde garantiert, dass die Informationen, die er zum Zeitpunkt der Bestellung angibt, korrekt und aktuell sind. Der Kunde ist in jedem Fall allein verantwortlich für jegliche Funktionsstörungen der Dienste, die mit der Fehlerhaftigkeit und/oder Unvollständigkeit der von ihm mitgeteilten und/oder aktualisierten Informationen zusammenhängen.
5.6 In jedem Fall ist jeder Bestellschein mit dessen Unterzeichnung durch den Kunden bindend, unabhängig davon, wer ihn unterzeichnet hat.
Artikel 6. Dauer der Erbringung der Dienste - Vorzeitige Beendigung 
6.1 Für die Erbringung der Dienste ist grundsätzlich eine bestimmte Laufzeit vorgesehen, die auf dem Bestellschein angegeben ist. 
Die Dienste treten ab dem auf dem Bestellschein angegebenen Datum in Kraft. 
Die nicht in Anspruch genommenen Dienste können nicht über einen Zeitraum hinaus verlängert werden, der über die auf dem Bestellschein vorgesehene Laufzeit hinausgeht.
6.2 Generell gilt, dass im Falle der Nichterfüllung einer seiner Verpflichtungen durch den Kunden, insbesondere bei Zahlungsverzug, die Erbringung des Dienstes von HELLOWORK sofort und rechtskräftig durch einfache Mitteilung eingestellt werden kann, ohne dass der Kunde aufgrund dieser Einstellung Anspruch auf jedweden Schadensersatz hat.
6.3 Jede Partei kann die Bestellung außerdem rechtskräftig und mit sofortiger Wirkung per Einschreiben mit Rückschein kündigen, wenn die andere Partei eine Verletzung ihrer Vertragspflichten begeht und auch fünfzehn (15) Kalendertage nach Erhalt einer Aufforderung zur Erfüllung dieser Vertragspflichten, die ihr von der geschädigten Partei per Einschreiben mit Rückschein mit dem Hinweis zugestellt wurde, bei Nichterfüllung vorliegende Klausel anzuwenden, diesen Verpflichtungen weiterhin nicht nachkommt.
Im Falle einer vorzeitigen Kündigung, aufgrund der Nichteinhaltung der Verpflichtungen durch den Kunden, hat dieser keinen Anspruch auf Rückerstattung bereits gezahlter Beträge. Darüber hinaus ist er gegenüber HELLOWORK zur sofortigen Zahlung aller Beträge verpflichtet, die er HELLOWORK schuldet, unbeschadet jeglicher sonstigen Schadensersatzansprüche, die HELLOWORK aufgrund dieser vorzeitigen Beendigung geltend machen könnte.
6.4 In jedem Fall enden die Nutzungsrechte des Kunden automatisch mit sofortiger Wirkung an dem Tag, an dem die Bereitstellung der Dienste aus welchem Grund auch immer eingestellt wird.
6.5 Wenn ein Kunde die Dienste nicht nutzt oder wenn über dessen persönliche Daten während zwölf (12) aufeinanderfolgenden Monaten keine Kontaktaufnahme per E-Mail mehr möglich ist, behält sich HELLOWORK das Recht vor, die Bereitstellung der Dienste einseitig zu beenden.
Artikel 7. Fristen für die Erbringung der Dienste
7.1 Sofern nicht anders vereinbart, sind die mitgeteilten Fristen für die Erbringung der Dienste unverbindliche Angaben.
7.2 Grundsätzlich ist der Kunde nicht berechtigt, jegliche Verzögerung bei der Erbringung und/oder Bereitstellung der Dienste zu reklamieren, die auf einen Fall höherer Gewalt, auf den Ausfall eines Dritten, auf die Nichteinhaltung der Verpflichtungen des Kunden gegenüber HELLOWORK, insbesondere hinsichtlich seiner Zahlungspflichten, oder darauf zurückzuführen ist, dass HELLOWORK nicht rechtzeitig im Besitz der für die Erbringung der entsprechenden Dienste erforderlichen Informationen war.
Artikel 8. Preise
Die Dienste werden zu dem Tarif erbracht, der zum Zeitpunkt der Bestellung sowie zum Zeitpunkt eventueller Wiederholungsbestellungen gültig ist.
Die Preise verstehen sich in Euro und ohne Mehrwertsteuer (o. MwSt.).
Sollte der Kunde nicht alle Dienste nutzen, die Gegenstand der Bestellung sind, entsteht ihm daraus kein Anspruch auf Rückerstattung des vollständigen oder anteiligen Preises der Bestellung durch HELLOWORK.
Artikel 9. Zahlungsmodalitäten
9.1 Die Bestellungen sind entweder per Überweisung oder per Scheck innerhalb von dreißig (30) Tagen zum Monatsende ab dem Ausstellungsdatum der Rechnung zahlbar.
HELLOWORK behält sich das Recht vor, zum Zeitpunkt der Bestellung eine Anzahlung zu fordern. Ratenzahlungen sind nur per Lastschrift möglich.
9.2 Grundsätzlich kann HELLOWORK vor der Erbringung von Bestellungen jedwede Sicherheit, eine Anzahlung, eine verkürzte Zahlungsfrist und/oder eine Sofortzahlung verlangen, insbesondere bei Erstaufträgen, bei drohender Zahlungsunfähigkeit des Kunden und/oder bei drohenden Inkassoproblemen und/oder wenn keine von HELLOWORK als zufriedenstellend erachteten Referenzen vorliegen. 
9.3 Die Zahlung gilt dann als erfolgt, sobald der zahlbare Betrag HELLOWORK zur Verfügung steht, d. h. an dem Tag, an dem der Betrag auf einem der Konten von HELLOWORK eingeht.
9.4 Bei vorzeitiger Zahlung wird kein Skonto gewährt.
Artikel 10. Zahlungsverzug 
10.1 Im Falle des Zahlungsverzugs oder der Nichtzahlung einer einzigen Rechnung bei Fälligkeit werden von Rechts wegen, ohne dass es einer Mahnung bedarf, Verzugszinsen erhoben, die ab dem Fälligkeitsdatum bis zum Tag des Zahlungseingangs zu einem Satz berechnet werden, der dem aktuellen Refinanzierungszinssatz der EZB zuzüglich zehn (10) Prozentpunkten entspricht.
Bei jedem Zahlungsverzug hat der Gläubiger zudem Anspruch auf die Zahlung einer Verzugspauschale in Höhe von vierzig Euro (40 €) im Sinne einer Aufwandspauschale für Betreibungskosten. Sollten die tatsächlichen Beitreibungskosten höher sein, behält sich HELLOWORK das Recht vor, gegen Vorlage von Belegen eine zusätzliche Ausgleichszahlung zu verlangen.
10.2 Darüber hinaus kann jeder Zahlungsverzug von Rechts wegen die sofortige Einstellung der aktuell erbrachten Dienste auf einfache Mitteilung hin, wie auch die Annullierung aller Gutschriften, Rabatte oder steuerfreien Abschläge auf bereits erstellte oder noch zu erstellende Rechnungen sowie die sofortige Fälligkeit sämtlicher Forderungen von HELLOWORK nach sich ziehen.
10.3 Bei Nichtzahlung innerhalb von fünfzehn (15) Kalendertagen nach einer ersten erfolglos gebliebenen Mahnung kann HELLOWORK von Rechts wegen die entsprechenden Bestellungen sowie alle unbezahlten Bestellungen kündigen, unabhängig davon, ob diese bereits erbracht/ausgeführt wurden oder sich in Erbringung/Ausführung befinden und ob deren Zahlung bereits fällig ist oder nicht. HELLOWORK behält in diesem Fall alle eventuell bereits geleisteten Anzahlungen ein unbeschadet aller weiteren möglichen Schadens- und Aufwendungsersatzansprüche.
10.4 Der Kunde ist nicht berechtigt, eine Forderung gegen HELLOWORK geltend zu machen, um die Begleichung eines fälligen Betrags ganz oder teilweise aufzuschieben. HELLOWORK behält sich das Recht vor, jederzeit die Außenstände des Kunden festzusetzen oder zu reduzieren und die Zahlungsfristen anpassen zu können.
10.5 Jegliche Beanstandungen im Zusammenhang mit der Rechnungsstellung müssen innerhalb von fünfzehn (15) Kalendertagen nach der Rechnungsstellung erhoben werden. Danach gilt die Rechnung in ihrer Gesamtheit als unwiderruflich vom Kunden akzeptiert.
10.6 Wenn eine fällige Rechnung von einem Kunden, der eine juristische Person des öffentlichen Rechts ist, auch nur teilweise nicht beglichen ist, werden von Rechts wegen Verzugszinsen erhoben, die ab dem Fälligkeitsdatum bis zum Tag der tatsächlichen Zahlung berechnet werden.
Artikel 11. Kundenkonto - Benutzername und Passwort
Falls die vom Kunden bestellten Dienste die Einrichtung eines Kundenkontos zur Folge haben, werden dem Kunden ein  Benutzername und ein Passwort mitgeteilt.
Diese werden ihm erst nach Erhalt einer eventuell erforderlichen Anzahlung mitgeteilt.
Aus Sicherheits- und Vertraulichkeitsgründen ermöglicht nur die Kombination aus Benutzername und Passwort dem Kunden den Zugang zu seinem Konto.
Der Benutzername und das Passwort gelten als Nachweis für die Identität des Kunden und gewährleisten, dass dieser für jede Nutzung, die über sein Konto erfolgt, verantwortlich ist. Sie gelten als elektronische Signatur im Sinne von Artikel 1367 des französischen Zivilgesetzbuches.
Nach jedem Zugriff auf die Lösung muss der Kunde sicherstellen, dass er sich am Ende jeder Sitzung von seinem Konto abmeldet.
Der Kunde ist allein für seinen Benutzernamen und sein Passwort verantwortlich. Der Kunde muss sicherstellen, dass sein Benutzername und sein Passwort nicht an unbefugte Mitarbeiter oder Dritte weitergegeben werden und für die Sicherheit seiner Kommunikation und Datenspeicherung sorgen, damit sein Benutzername und sein Passwort nicht gehackt und in die Hände unbefugter Personen gelangen können.
In jedem Fall trägt der Kunde allein die Folgen, die sich aus dem Verlust und/oder der betrügerischen Verwendung seines Benutzernamens und seines Passworts durch eine unbefugte Person ergeben können. HELLOWORK lehnt diesbezüglich jegliche Haftung ab.
Bei Verlust oder Diebstahl seines Benutzernamens und/oder seines Passworts oder im Fall der Nutzung durch einen unbefugten Dritten muss der Kunde HELLOWORK darüber unverzüglich unter folgender Adresse informieren: support-hrtech@hellowork.com. 
Artikel 12. Vertragspflichten des Kunden
12.1 Der Kunde verpflichtet sich zu einer Nutzung der Dienste und/oder Lösung, die:
· einer fairen, lauteren Nutzung entspricht;
· mit den vorliegenden AGNB im Einklang steht; 
· die Netiquette-Regeln des guten Benehmens im Internet erfüllt; 
· und den geltenden gesetzlichen und behördlichen Bestimmungen entspricht. 
12.2 Es ist dem Kunden untersagt, die von der Lösung angebotenen Dienste für Aktivitäten zu nutzen, die gesetzlich verboten und/oder sittenwidrig sind.
12.3 So ist es dem Kunden insbesondere untersagt:
· Inhalte anzuzeigen, zu senden, hochzuladen und/oder per Feed oder auf sonstige Weise zu übertragen, die diffamierend oder beleidigend sind, nicht der Wahrheit entsprechen oder gegen die in Frankreich geltenden Gesetze verstoßen;
· Inhalte anzuzeigen, zu übertragen, hochzuladen und/oder per Feed oder auf andere Weise zu übermitteln, die Computerviren oder anderen Schadcode, Dateien oder Programme enthalten, welche zum Ziel haben, die Funktion von Software, Hardware oder Telekommunikationsgeräten zu unterbrechen, zu zerstören oder einzuschränken, ohne dass diese Aufzählung erschöpfend ist;
· Die Dienste und/oder die Lösung, die Server oder die mit den Diensten verbundenen Netzwerke zu behindern oder zu stören oder sich zu weigern, die Anforderungen, Verfahren, allgemeinen Regeln oder gesetzlichen Bestimmungen einzuhalten, die für die mit den Diensten verbundenen Netzwerke gelten;
· Die Dienste und/oder die Lösung in einer Weise zu nutzen, die dazu führen könnte, dass 
- die Rechte und Interessen Dritter, insbesondere die Rechte an geistigem Eigentum, verletzt werden;

- die Dienste und/oder die Lösung unbrauchbar gemacht, überlastet oder beschädigt werden;

- die normale Nutzung und der Gebrauch der Dienste und/oder der Lösung durch andere Nutzer beeinträchtigt oder verhindert wird;

· Zu versuchen, HELLOWORK durch die missbräuchliche Verwendung des Namens oder der Firmenbezeichnung anderer Personen in die Irre zu führen;
· Kopfzeilen zu fälschen oder in sonstiger Weise Erkennungszeichen zu manipulieren, um die Herkunft des über die Lösung oder auf andere Weise übertragenen Inhalts zu verschleiern;
· Die Dienste oder Teile davon, jegliche Nutzung der Dienste oder jegliche Zugangsrechte zu den Diensten zu reproduzieren, zu kopieren, weiterzuverkaufen oder anderweitig kommerziell zu nutzen;
· Absichtlich oder unabsichtlich gegen geltende nationale oder internationale Gesetze oder Vorschriften zu verstoßen.
12.4 Der Kunde verpflichtet sich ausdrücklich, HELLOWORK alle Informationen und Elemente jeglicher Art zu übermitteln, insbesondere alle visuellen, redaktionellen und technischen Inhalte, die für die Bereitstellung der vom Kunden bestellten Dienste erforderlich sind. 
12.5 Der Kunde ist allein und vollumfänglich für die Inhalte verantwortlich, die er als Feed oder auf andere Weise an HELLOWORK zur Verbreitung in der Lösung übermittelt, wobei HELLOWORK hierfür keine Haftung übernimmt.
12.6 Der Kunde verpflichtet sich, es den Vertretern oder sonstigen Bevollmächtigten von HELLOWORK zu gestatten, sich von der Nutzung der Dienste und der Lösung gemäß den Bestimmungen und Bedingungen vorliegender AGNB und des Bestellscheins zu überzeugen.
12.7 Generell gilt: Sollte ein Kunde einer seiner Verpflichtungen aus den vorliegenden AGNB oder einer anderen besonderen Vertragsbestimmung, zu deren Erfüllung er verpflichtet ist, nicht nachkommen, können seine entsprechenden Nutzungsrechte mit sofortiger Wirkung rechtskräftig per einfacher Mitteilung ausgesetzt werden.
12.8 Mit dem Abonnieren der Dienste erteilt der Kunde HELLOWORK die Erlaubnis, diese Elemente in die verschiedenen Seiten und Rubriken auf den von HELLOWORK herausgegebenen Websites zu integrieren.
12.9 In jedem Fall hält der Kunde HELLOWORK schad- und klaglos im Falle von Klagen, Beschwerden oder Forderungen, die von einem Kandidaten, einem Nutzer, einer Behörde oder jedwedem Dritten aufgrund der Nichteinhaltung einer vertraglichen Verpflichtung durch den Kunden erhoben werden könnten.
12.10 Die Lösung darf vom Kunden weder direkt noch indirekt für andere Zwecke als die Nutzung der Dienste verwendet werden.
12.11 Der Kunde darf die Dienste und die aus ihrer Nutzung resultierenden Ergebnisse nur für seine eigene Rechnung und seinen eigenen Nutzen verwenden. Es ist dem Kunden somit untersagt, seine Rechte, die er gemäß den vorliegenden Bedingungen besitzt, an Dritte abzutreten.
So sind insbesondere Lebensläufe, Bewerbungen und die Kontaktaufnahme zu Kandidaten ausschließlich den Kunden der Lösung vorbehalten.
Artikel 13.  Besondere Pflichten in Bezug auf die Veröffentlichung eines Angebots
13.1 Der Kunde verpflichtet sich, die Angebote in Übereinstimmung mit den geltenden Vorschriften und insbesondere den Artikeln L. 5331-1 ff. des französischen Arbeitsgesetzbuchs zur Verfügung zu stellen. Insbesondere verpflichtet sich der Kunde, die Angebote so zu verfassen, dass sie die wesentlichen Merkmale der zu besetzenden Stelle klar beschreiben und keine diskriminierenden Einstellungsbedingungen enthalten. 
Der Kunde erklärt sich ausdrücklich damit einverstanden, dass etwaige Informationen und Hilfestellungen, die HELLOWORK zur  Erstellung des Angebots zur Verfügung stellen kann, lediglich einen informativen Charakter haben und dass er daher allein für den Inhalt des Angebots verantwortlich ist.
Folglich hält der Kunde HELLOWORK schad- und klaglos im Falle von Klagen, Beschwerden oder Forderungen, die von einem Kandidaten, einem Nutzer, einer Behörde oder jedwedem Dritten aufgrund des Inhalts des Angebots, dessen Aufmachung oder allgemein aufgrund von dessen Veröffentlichung gegen ihn erhoben werden könnten.
Der Kunde verpflichtet sich, die Dienste sowie die Ergebnisse der Nutzung der Dienste (Lebensläufe, Bewerbungen usw.) nicht an Dritte weiterzuverkaufen.
13.2 Im Fall, dass der Kandidat von HELLOWORK direkt auf die Website des Kunden weitergeleitet wird, erklärt sich der Kunde ausdrücklich damit einverstanden, dass die Handlungen des weitergeleiteten Kandidaten und die vom Kandidaten übermittelten Informationen, die für seine Bewerbung erforderlich sind (Name, Vorname, E-Mail-Adresse, Lebenslauf usw.), ausschließlich für den Kunden bestimmt sind.
Der Kunde darf folglich keine Datenerhebung für Dritte durchführen und/oder jegliche Datenerhebung durch Dritte für deren Gebrauch zulassen.
In jedem Fall bedarf die Integration jedweden Drittanbieter-Tools  für Online-Bewerbungen des Typs „Apply with“ auf der Website des Kunden, auf der das Bewerbungsformular für das Angebot erscheint, der vorherigen, ausdrücklichen und schriftlichen Genehmigung durch HELLOWORK. Dabei muss der Kunde insbesondere nachweisen, dass er die oben genannten Bestimmungen erfüllt.
13.3 Es ist dem Kunden untersagt, über die Lösung Personenbezogene Daten von Dritten zu veröffentlichen.
Artikel 14. Geistiges Eigentum
14.1 Das Corporate Design der Lösung sowie alle Marken, Logos, Beiträge, Fotografien, Daten, Datenbanken einschließlich der Angebotsdatenbank, Texte, Kommentare, Illustrationen, animierte oder nicht animierte Bilder, Videosequenzen, Töne, Patente, privaten Daten, Technologien, Produkte, Publikationen, Prozesse sowie alle IT-Anwendungen, die zum Betreiben der Lösung verwendet werden könnten, sowie generell alle Elemente, die über die Lösung reproduziert oder verwendet werden, sind durch die geltenden Gesetze als geistiges Eigentum geschützt.
Sie sind das vollständige und uneingeschränkte Eigentum von HELLOWORK oder seinen Partnern. Jede Vervielfältigung, Darstellung, Nutzung oder Anpassung, in jedweder Form, aller oder eines Teils dieser Elemente, einschließlich der IT-Anwendungen, ist ohne die vorherige, ausdrückliche und schriftliche Genehmigung von HELLOWORK oder des Rechteinhabers strengstens untersagt.
 HELLOWORK behält sich das Recht vor, rechtliche Schritte einzuleiten, um jegliche Verletzung seiner geistigen Eigentumsrechte zu ahnden.
14.2 Bei jeder Bestellung, die die Nutzung der Dienste der Lösung zum Gegenstand hat, überträgt der Kunde HELLOWORK weltweit kostenlos und nicht exklusiv sämtliche Vervielfältigungs- und Darstellungsrechte an den Elementen, aus denen sich die Werbung zusammensetzt, zum Zweck der Bereitstellung der Dienste, ihrer Vermarktung und ihres Vertriebs, und zwar auf allen Medien und mit allen Kommunikationsmitteln, auf den Websites von Partnern oder Dritten. Dieses Recht wird auf unbestimmte Zeit gewährt.
Der Kunde gewährleistet gegenüber HELLOWORK, dass er alle für diese Abtretung erforderlichen geistigen Eigentumsrechte besitzt und dass diese Abtretung folglich nicht die Rechte Dritter verletzt.
Der Kunde ist verpflichtet, selbst eine Sicherungskopie der an HELLOWORK übermittelten Daten zu erstellen, die mit der Nutzung der Dienste der Lösung zusammenhängen. Bei Beendigung des Vertrags ist HELLOWORK ungeachtet des Grundes der Beendigung nicht verpflichtet, dem Kunden die mit der Nutzung der Dienste und der Lösung zusammenhängenden Daten zurückzugeben. 
Artikel 15. Geschäftliche Referenzen
Der Kunde gestattet es dem Unternehmen HELLOWORK, während der gesamten Dauer der Geschäftsbeziehung, in seinen Geschäftsunterlagen und/oder auf den von ihm herausgegebenen Internetseiten als geschäftliche Referenz die Existenz ihrer Geschäftsbeziehung zu nennen. 
Artikel 16. Haftung
16.1 Generelle Bestimmungen
16.1.1 HELLOWORK verpflichtet sich, seiner Sorgfaltspflicht als professioneller Anbieter fachgerecht nachzukommen. Es sei jedoch ausdrücklich darauf hingewiesen, dass sich HELLOWORK im Rahmen der vorliegenden AGNB lediglich zur Bereitstellung von Mitteln, nicht jedoch zur Erzielung eines bestimmten Ergebnisses verpflichtet.
Der Kunde erklärt sich ausdrücklich damit einverstanden, dass die für die Nutzung der Dienste bereitgestellten Informationen, einschließlich der Auslegung der Rechtsvorschriften, nur zu rein informativen Zwecken bereitgestellt werden.
16.1.2 In jedem Fall nutzt der Kunde die Dienste unter seiner alleinigen Leitung, Kontrolle und Verantwortung.
16.1.3 HELLOWORK haftet insbesondere nicht für Folgeschäden:
· einer Nichterfüllung oder unzureichenden Erfüllung der Verpflichtungen des Kunden, die sich aus dem Vertrag oder den bestellten Diensten ergeben;
· einer inkorrekten Nutzung der Dienste durch den Kunden.
16.1.4 HELLOWORK kann darüber hinaus nicht haftbar gemacht werden für:
· die Wirtschaftsleistung der Dienste und der Ergebnisse ihrer Nutzung. Diesbezüglich gewährt HELLOWORK weder ausdrückliche noch stillschweigende Garantien hinsichtlich der Auswirkungen der Dienste auf die Geschäftstätigkeit des Kunden.
· Fehlfunktionen von Elementen (Dienstleistungen und/oder Produkten), die für die Erbringung der Dienste erforderlich sind und die von einem Dritten ausgeführt und/oder geliefert werden, unabhängig von den Folgen oder der Dauer des Ausfalls der Dienste;
· die Eignung der Dienste für die Bedürfnisse des Kunden, die allein im Ermessen des Kunden liegt;
· Verluste oder Schäden an Servern, IT-Hardware, Informationen, Dateien, Daten oder Datenbanken oder jeglichen Elementen, die vom Kunden übertragen wurden und zu deren Sicherung sich der Kunde hiermit verpflichtet. Es obliegt dem Kunden, unter eigener Verantwortung und Weisung regelmäßige Sicherungen aller Daten durchzuführen, die direkt oder indirekt im Rahmen der Erbringung der Dienste durch HELLOWORK verarbeitet werden.
· jegliche Viruskontamination von Dateien des Kunden und die möglichen Schadensfolgen einer solchen Kontamination.
16.1.5 In jedem Fall entspricht der Schadensersatz, der vom Unternehmen HELLOWORK im Falle eines Ausfalls der im Rahmen der vorliegenden AGNB bereitgestellten Dienste, welcher auf einen ihm nachgewiesenen Fehler zurückzuführen ist, gezahlt wird, lediglich dem direkten, persönlichen und feststehenden Schaden, der mit dem betreffenden Ausfall zusammenhängt, unter ausdrücklichem Ausschluss jeglicher indirekter Schäden.
In keinem Fall kann HELLOWORK für indirekte Schäden haftbar gemacht werden, d. h. für Schäden, die nicht direkt und ausschließlich aus dem teilweisen oder vollständigen Ausfall der von HELLOWORK zu erbringenden Dienste resultieren, wie z. B. entgangene Gewinne, geschäftliche Schäden, finanzielle Schäden, Verlust von Aufträgen, Schädigung des Markenimages, Geschäftsbeeinträchtigungen jeglicher Art, Datenverlust, Verlust von Einnahmen oder Kunden, usw. gegen die sich der Kunde selbst absichern muss, indem er geeignete Versicherungen abschließt.
Jede von einem Dritten gegen den Kunden gerichtete Klage stellt einen indirekten Schaden dar und begründet daher keinen Anspruch auf Schadensersatz.
16.1.6 In jedem Fall ist die Höhe des Schadensersatzes, der HELLOWORK im Falle einer Haftung von HELLOWORK auferlegt werden könnte, auf die Höhe der Beträge beschränkt, die der Kunde tatsächlich an HELLOWORK gezahlt hat oder die dem Kunden von HELLOWORK in Rechnung gestellt wurden, oder auf die Höhe der Beträge, die dem Preis des Dienstes oder des Teils des Dienstes entsprechen, für den die Haftung von HELLOWORK festgestellt wurde, wobei der jeweils niedrigste dieser Beträge maßgeblich ist.
16.1.7 Haftungsansprüche gegen HELLOWORK verjähren ein (1) Jahr nach Eintritt des schadensverursachenden Ereignisses.
16.2 Zugang und Funktionsweise der Lösung 
16.2.1 Der Kunde ist sich bewusst, dass die Dienste der Lösung zum Teil auf Technologien beruhen, die von Dritten entwickelt wurden. Um die technische Wartung der Lösung zu gewährleisten, kann die Bereitstellung der Dienste zeitweise unterbrochen werden. HELLOWORK wird sich im Rahmen des Möglichen  bemühen, den Kunden hierüber vorab zu informieren.
HELLOWORK lehnt jegliche Haftung für eventuelle Schäden ab, die aus der Nichtverfügbarkeit der Dienste der Lösung oder aus einem Problem bei der Verbindung mit den Diensten der Lösung resultieren könnten.
16.2.2 Der Kunde akzeptiert, dass die derzeitigen Internet-Übertragungsprotokolle nicht in der Lage sind, den ordnungsgemäßen Empfang von Nachrichten, die Integrität der übertragenen Dokumente oder die Identität des Absenders immer sicher und kontinuierlich zu gewährleisten. Daher kann HELLOWORK nicht für eine schlechte Übertragung aufgrund eines Ausfalls oder einer Störung dieser Übertragungsnetze haftbar gemacht werden.
16.2.3 Haftungsansprüche gegen HELLOWORK können unter keinen Umständen in den folgenden Fällen geltend gemacht werden:
· bei einer Unterbrechung wegen geplanter Wartungsarbeiten, über die der Kunde vorab informiert wurde;
· bei Unterbrechungen oder Störungen, die außerhalb des Einflussbereichs von HELLOWORK liegen, insbesondere bei Unterbrechungen der Strom- oder Telekommunikationsdienste und bei technischen Pannen, die durch böswillige Handlungen (z.B. durch einen „Hacker-Angriff“) verursacht wurden.
Artikel 17. Höhere Gewalt
Keine der Parteien kann für die Nichterfüllung ihrer Vertragspflichten haftbar gemacht werden, wenn sie durch ein Ereignis höherer Gewalt im Sinne von Artikel 1218 des frz. Zivilgesetzbuches an der Erfüllung ihrer Pflicht gehindert wurde. 
Die Vertragsverpflichtungen der Parteien, die aufgrund des vorgenannten Ereignisses nicht erfüllt werden können, werden für die Dauer des Ereignisses höherer Gewalt ausgesetzt und nach dessen Beendigung wieder aufgenommen.
Bei der Nichterfüllung einer sich aus dem Vertrag ergebenden Verpflichtung aufgrund eines Falles höherer Gewalt können keine Ansprüche geltend gemacht werden. Sollte ein solches Ereignis eintreten, das eine Partei daran hindert, ihre Vertragspflichten zu erfüllen, verpflichtet sie sich, die andere Partei so schnell wie möglich darüber zu informieren.
Die Parteien können die Bestellung frei kündigen, wenn das Ereignis höherer Gewalt länger als sechzig (60) Tage andauert, wobei keine der Parteien gegenüber der anderen Schadensersatzansprüche geltend machen kann.
Artikel 18. Personenbezogene Daten
HELLOWORK achtet streng auf die Einhaltung seiner Verpflichtungen in Bezug auf die Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten von Nutzern, Kandidaten und Mitarbeitern seiner Kunden im Einklang mit den in Europa und Frankreich geltenden Vorschriften zum Schutz personenbezogener Daten.
[bookmark: Nature_des_opérations_:][bookmark: b._Traiter_les_données_conformément_au_r][bookmark: c._Garantir_la_confidentialité_des_donné][bookmark: d._Veiller_à_ce_que_les_personnes_autori]Die Bestimmungen über personenbezogene Daten sind im Anhang beigefügt (Anhang A).
Artikel 19. Zustellungsanschrift - Anwendbares Recht - Gerichtsstand
Als Zustellungsanschrift für alle Belange der vorliegenden AGNB wählen beide Parteien die Anschrift ihres jeweiligen Firmensitzes.
Alle Fragen im Zusammenhang mit den vorliegenden AGNB sowie mit den von ihnen geregelten Bestellungen unterliegen französischem Recht.
Im Falle eines Rechtsstreits und in Ermangelung einer gütlichen Einigung ist für alle Streitigkeiten, die sich auf die vorliegenden AGNB sowie auf die von ihnen geregelten Bestellungen beziehen, ausschließlich das Handelsgericht Rennes zuständig, selbst im Falle einer einstweiligen Verfügung, einer Klage auf Gewährleistung, einer Zwischenklage oder im Fall von mehreren Beklagten.

 


Anhang A - Anhang zu Personenbezogenen Daten
In diesem Anhang (im Folgenden als „Anhang“ bezeichnet) sind die Bedingungen festgelegt, unter denen die Parteien im Rahmen der Erfüllung des Vertrags Datenverarbeitungsvorgänge durchführen.

Die im Folgenden verwendeten Begriffsbestimmungen entsprechen denen des Artikels 4 der Allgemeinen Datenschutzverordnung Nr. 2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. April 2016 (im Folgenden als "DSGVO“ bezeichnet).

„Personenbezogene Daten“ bezeichnet alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare natürliche Person (im Folgenden „Betroffene Person“ genannt) beziehen; als „Identifizierbare natürliche Person“ wird eine natürliche Person angesehen, die direkt oder indirekt, insbesondere mittels Zuordnung zu einer Kennung wie einem Namen, zu einer Kennnummer, zu Standortdaten, zu einer Online-Kennung oder zu einem oder mehreren besonderen Merkmalen identifiziert werden kann, die Ausdruck der physischen, physiologischen, genetischen, psychischen, wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen Identität dieser natürlichen Person sind.

„Verarbeitung“ bezeichnet jeden mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren ausgeführten Vorgang oder jede solche Vorgangsreihe im Zusammenhang mit personenbezogenen Daten wie das Erheben, das Erfassen, die Organisation, das Ordnen, die Speicherung, die Anpassung oder Veränderung, das Auslesen, das Abfragen, die Verwendung, die Offenlegung durch Übermittlung, Verbreitung oder eine andere Form der Bereitstellung, der Abgleich oder die Verknüpfung, die Einschränkung, das Löschen oder die Vernichtung

„Für die Verarbeitung Verantwortlicher" bezeichnet die natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, die allein oder gemeinsam mit anderen über die Zwecke und Mittel der Verarbeitung entscheidet. Sind die Zwecke und Mittel dieser Verarbeitung durch das Unionsrecht oder das Recht eines Mitgliedstaats vorgegeben, so kann der Verantwortliche benannt beziehungsweise können die bestimmten Kriterien seiner Ernennung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten vorgesehen werden;

„Auftragsverarbeiter“ bezeichnet eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, die Personenbezogene Daten im Auftrag des für die Verarbeitung Verantwortlichen verarbeitet.

„Empfänger“ bezeichnet eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, der Personenbezogene Daten offengelegt werden, unabhängig davon, ob es sich bei ihr um einen Dritten handelt oder nicht. 
Behörden, die im Rahmen eines bestimmten Untersuchungsauftrags nach dem Unionsrecht oder dem Recht eines Mitgliedstaats möglicherweise personenbezogene Daten erhalten, gelten jedoch nicht als Empfänger; die Verarbeitung dieser Daten durch die genannten Behörden erfolgt im Einklang mit den geltenden Datenschutzvorschriften gemäß den Zwecken der Verarbeitung.

„ Dritte“ bezeichnet eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle außer der Betroffenen Person, dem für die Verarbeitung Verantwortlichen, dem Auftragsverarbeiter und den Personen, die unter der unmittelbaren Verantwortung des für die Verarbeitung Verantwortlichen oder des Auftragsverarbeiters befugt sind, die Personenbezogenen Daten zu verarbeiten.

Im Rahmen ihres Vertragsverhältnisses verpflichten sich die Parteien, die geltenden Vorschriften für die Verarbeitung Personenbezogener Daten und insbesondere die DSGVO (im Folgenden die "Geltenden Vorschriften" genannt) einzuhalten.

Artikel 1 - Verarbeitung der Personenbezogenen Daten der Parteien

HELLOWORK erhebt und verarbeitet Personenbezogene Daten der Betroffenen Personen aus Gründen des Kundenbeziehungsmanagements und zur Erfüllung der vorliegenden AGNB. 

Ferner verarbeitet HELLOWORK Personenbezogene Daten der Betroffenen Personen des Kunden in seinem berechtigten Interesse zum Zwecke der eigenen Kundenakquise.

In jedem Fall erklärt sich der Kunde ausdrücklich mit der Verarbeitung der Personenbezogenen Daten der Betroffenen Personen zu den oben beschriebenen Zwecken einverstanden und verpflichtet sich, die Betroffenen Personen über den Inhalt dieser Klausel zu informieren.

Diese Personenbezogenen Daten sind für die befugten Abteilungen von HELLOWORK bestimmt und werden während der gesamten Dauer des Vertragsverhältnisses gespeichert. Sie werden zudem für einen Zeitraum von drei (3) Jahren ab dem Zeitpunkt ihrer Erhebung oder des letzten Kontakts durch die Betroffene Person gespeichert.

Betroffene Personen können ihr Recht auf Zugang, Berichtigung, Löschung und Widerspruch, ihr Recht auf Einschränkung der Verarbeitung und ihr Recht auf Übertragbarkeit Personenbezogener Daten, sowie ihr Recht, nicht einer ausschließlich auf einer automatisierten Verarbeitung — einschließlich Profiling — beruhenden Entscheidung unterworfen zu werden, beim Datenschutzbeauftragten von HELLOWORK, im Folgenden „DSB" genannt, geltend machen. Der DSB bei HELLOWORK ist Herr Philippe Lesauvage. Sie erreichen ihn wie folgt:
· per E-Mail unter folgender Adresse: dpo@hellowork.com  
· auf dem Postweg: 2 rue de la Mabilais, 35000 - Rennes, Frankreich.
· 
Betroffene Personen haben auch das Recht, Weisungen über den Verbleib ihrer personenbezogenen Daten nach ihrem Tod festzulegen. 

Außerdem haben Betroffene Personen die Möglichkeit, bei Bedarf bei der frz. Datenschutzbehörde Commission Nationale de l'Informatique et des Libertés (CNIL) Beschwerde einzulegen. 

Artikel 2 - Verarbeitung der Personenbezogenen Daten der Nutzer

2.1 Beschreibung der Datenverarbeitungsvorgänge, die Gegenstand der Auftragsverarbeitung sind

Um seine vertraglichen Verpflichtungen zu erfüllen, kann HELLOWORK im Auftrag des Kunden unter Befolgung von dessen Anweisungen Datenverarbeitungsvorgänge durchführen. 

Die Zwecke und Mittel der Verarbeitung werden vom Kunden festgelegt und sind in Anhang 1 (im Folgenden „Anhang 1 - Zwecke und Mittel der Verarbeitung“) beschrieben. 

Der Kunde handelt somit als für die Verarbeitung Verantwortlicher und HELLOWORK als Auftragsverarbeiter.

Sollte der Kunde die Personenbezogenen Daten der Nutzer für andere als die vereinbarten Zwecke verwenden, so tut er dies auf eigenes Risiko. HELLOWORK haftet unter keinen Umständen für Schäden oder Folgen jeglicher Art, die sich aus der Nichteinhaltung der Geltenden Vorschriften durch den Kunden ergeben.

2.2 Vertragspflichten des Kunden

Während der gesamten Dauer des Vertragsverhältnisses zwischen den Parteien ist der Kunde verpflichtet:

· Als für die Verarbeitung Verantwortlicher die Art und die Kategorien der Personenbezogenen Daten, die von der Verarbeitung betroffen sind, festzulegen;
· Zu gewährleisten, dass er alle Formalitäten erfüllt und Verfahren durchgeführt hat, die nach den Geltenden Vorschriften erforderlich sind, ehe er Personenbezogene Daten an HELLOWORK weitergibt;
· HELLOWORK gegenüber die ehrliche und rechtmäßige Erhebung der Personenbezogenen Daten, die Einhaltung der Informationspflicht und die Einholung der Zustimmung der Betroffenen Personen zuzusichern, sofern eine solche Zustimmung erforderlich ist, damit HELLOWORK die Verarbeitung durchführen kann;
· Zu erklären, dass er zur Verarbeitung der im Zusammenhang mit der Lösung und den Diensten verwendeten Personenbezogenen Daten mindestens eine der grundlegenden Bedingungen gemäß Artikel 6 der DSGVO erfüllt;
· Personenbezogene Daten nur für die in Anhang 1 beschriebenen Zwecke zu verarbeiten;
· HELLOWORK nur rechtmäßige, vollständige, aktualisierte und nachgewiesene Personenbezogene Daten zu übermitteln;
· Als für die Verarbeitung Verantwortlicher zu gewährleisten, dass alle Anweisungen bezüglich der Durchführung der Datenverarbeitung durch HELLOWORK von ihm schriftlich dokumentiert werden;
· HELLOWORK über alle ihm bekannten Informationen zu unterrichten, die sich auf die Konformität der Datenverarbeitung mit den Geltenden Vorschriften und die Ausübung der Rechte der Betroffenen Personen beziehen.

2.3 Vertragspflichten von HELLOWORK

Während der gesamten Dauer des Vertragsverhältnisses zwischen den Parteien ist HELLOWORK verpflichtet:
· Personenbezogene Daten nur für die vom Kunden festgelegten und in Anhang 1 beschriebenen Zwecke zu verarbeiten;
· Personenbezogene Daten entsprechend den Anweisungen des Kunden zu verarbeiten. Wenn das Unternehmen HELLOWORK der Ansicht ist, dass eine Weisung des Kunden einen Verstoß gegen die Geltenden Vorschriften darstellt, informiert es unverzüglich den Kunden;
· Sicherzustellen, dass die Personen, die befugt sind, im Rahmen des Vertrags Personenbezogene Daten zu verarbeiten, sich zu deren vertraulicher Behandlung verpflichten oder gegebenenfalls einer angemessenen gesetzlichen Verschwiegenheitspflicht unterliegen;
· Auf Wunsch und Verlangen des Kunden die Personenbezogenen Daten zu löschen und sie ihm bei Beendigung des Vertragsverhältnisses zurückzugeben, vorbehaltlich anderslautender Bestimmungen der Geltenden Vorschriften über die Dauer der Speicherung von Personenbezogenen Daten.

2.4 Auftragsverarbeitung:

Der Kunde erklärt sich damit einverstanden, dass HELLOWORK während der Laufzeit des Vertrags jederzeit Unterauftragsverarbeiter (im Folgenden „Unterauftragsverarbeiter“ genannt) mit der Durchführung bestimmter Verarbeitungstätigkeiten beauftragen kann.

HELLOWORK informiert den Kunden in solch einem Fall vorab schriftlich über jedwede geplante Änderung (Hinzufügen oder Ersetzen) eines Unterauftragsverarbeiters. Aus dieser schriftlichen Mitteilung muss klar hervorgehen, welche Datenverarbeitungsaufgaben weitervergeben werden sollen, ebenso die Identität und Kontaktdaten des Unterauftragsverarbeiters und die Daten des entsprechenden Unterauftragsverarbeitungsvertrags. Der Kunde hat das Recht, innerhalb von zehn (10) Tagen nach entsprechender Benachrichtigung durch HELLOWORK schriftlich dem Hinzufügen oder Ersetzen eines Unterauftragsverarbeiters zu widersprechen. 

Im Falle eines derartigen Widerspruchs des Kunden behält sich HELLOWORK das Recht vor, den Vertrag per einfacher schriftlicher Mitteilung zu kündigen, ohne dass der Kunde Anspruch auf Schadensersatz oder jegliche Ausgleichszahlung hat.

Der Unterauftragsverarbeiter ist verpflichtet, im Auftrag und auf Weisung des für die Verarbeitung Verantwortlichen alle sich aus vorliegendem Vertrag ergebenden Pflichten zu erfüllen. Es obliegt HELLOWORK, sicherzustellen, dass der Unterauftragsverarbeiter die Umsetzung geeigneter technischer und organisatorischer Maßnahmen zur Datenverarbeitung gemäß den Anforderungen der Geltenden Vorschriften ausreichend garantiert. Kommt der Unterauftragsverarbeiter seinen Datenschutzpflichten bezüglich der Personenbezogenen Daten nicht nach, haftet HELLOWORK vollumfänglich gegenüber dem Kunden für die Erfüllung der Vertragspflichten des Unterauftragsverarbeiters.

2.5 Dauer der Speicherung der Personenbezogenen Daten von Nutzern

Der Kunde legt die Dauer der Speicherung der Personenbezogenen Daten von Nutzern fest.

2.6 Informationspflicht des Verantwortlichen gegenüber den Nutzern

Der für die Verarbeitung Verantwortliche unterliegt der Informationspflicht gegenüber den Nutzern zum Zeitpunkt der Erhebung der Personenbezogenen Daten.

2.7 Ausübung der Rechte von Nutzern 

HELLOWORK verpflichtet sich, dem Kunden angemessene Unterstützung zu gewähren, damit dieser seiner Pflicht zur Beantwortung von Anträgen auf Ausübung der Rechte der Betroffenen Personen nachkommen kann. Diese Rechte umfassen: das Recht auf Zugang zu den Personenbezogenen Daten, deren Berichtigung, Löschung, Widerspruch, Einschränkung der Verarbeitung, Datenübertragbarkeit sowie das Recht, nicht einer auf einer automatisierten Verarbeitung beruhenden Entscheidung unterworfen zu werden (einschl. Profiling). 

Wenn Betroffene Personen bei HELLOWORK einen Antrag auf Ausübung ihrer Rechte stellen, ist HELLOWORK verpflichtet, diese Anträge spätestens innerhalb von achtundvierzig Stunden (48 Stunden) nach ihrem Eingang an den Kunden weiterzuleiten. Nach Erhalt verpflichtet sich der Kunde, die Anträge der Betroffenen Personen innerhalb der von den Geltenden Vorschriften vorgesehenen Fristen direkt zu bearbeiten. 

2.8 Meldung von Verletzungen des Schutzes von Personenbezogenen Daten

Im Fall einer Verletzung des Schutzes von Personenbezogenen Daten vereinbaren die Parteien Folgendes:
· HELLOWORK benachrichtigt den Kunden über die Verletzung des Schutzes Personenbezogener Daten so schnell wie möglich nach diesbezüglicher Kenntnisnahme. Diese Meldung enthält die folgenden Informationen: die Art der Verletzung des Schutzes Personenbezogener Daten, die Kategorien und ungefähre Zahl der Betroffenen Personen, die Kategorien und Zahl der betroffenen Dateien, eine Beschreibung der wahrscheinlichen Folgen der Verletzung des Schutzes Personenbezogener Daten, eine Beschreibung der ergriffenen Maßnahmen zur Behebung der Verletzung des Schutzes Personenbezogener Daten und gegebenenfalls Maßnahmen zur Abmilderung ihrer möglichen nachteiligen Auswirkungen;

· Der Kunde verpflichtet sich, die Verletzung des Schutzes Personenbezogener Daten der französischen Datenschutzbehörde Commission Nationale de l'Informatique et des Libertés, im Folgenden „CNIL“ genannt, oder einer anderen zuständigen Aufsichtsbehörde spätestens innerhalb von zweiundsiebzig Stunden (72 Stunden) nach Kenntnisnahme der Verletzung des Schutzes Personenbezogener Daten zu melden.

· Sofern die Vertragsparteien nichts anderes vereinbart haben, informiert der Kunde die Betroffenen Personen direkt und so schnell wie möglich - vorausgesetzt, die Rechte und Freiheiten der Betroffenen Personen sind nicht in hohem Maße gefährdet. Diese Mitteilung muss mindestens die folgenden Informationen enthalten und klar und präzise formuliert sein: die Art der Verletzung des Schutzes Personenbezogener Daten; die wahrscheinlichen Folgen der Verletzung des Schutzes Personenbezogener Daten; die Kontaktdaten des Ansprechpartners (DSB oder andere Person); die Maßnahmen, die ergriffen wurden, um die Verletzung des Schutzes Personenbezogener Daten zu beheben und gegebenenfalls Maßnahmen zur Abmilderung der möglichen nachteiligen Auswirkungen der Verletzung.

2.9 Überprüfungen

HELLOWORK stellt dem Kunden alle Informationen zur Verfügung, die zwingend erforderlich sind, um nachzuweisen, dass HELLOWORK seine Pflichten gemäß Artikel 28 der DSGVO erfüllt.

Eine Überprüfung kann vom Kunden oder von einem unabhängigen Prüfer, der mit den Geschäftstätigkeiten von HELLOWORK nicht in Konkurrenz steht, durchgeführt werden, wobei die Anzahl der Überprüfungen auf eine (1) Überprüfung pro Jahr begrenzt ist. Dieser unabhängige Prüfer wird vom Kunden ausgewählt und von HELLOWORK genehmigt. Der Prüfer verfügt über die erforderlichen beruflichen Qualifikationen und unterliegt einer Geheimhaltungsvereinbarung. 

HELLOWORK muss mindestens fünfzehn (15) Werktage vor der Durchführung der Überprüfung benachrichtigt werden. Die Überprüfung darf nur während der Geschäftszeiten von HELLOWORK und auf eine Art und Weise durchgeführt werden, die den Geschäftsbetrieb nicht stört. Die Überprüfung umfasst keinen Zugriff auf Systeme, Informationen, Daten, die nicht mit den im Rahmen der Dienste durchgeführten Verarbeitungen in Verbindung stehen, und keinen physischen Zugriff auf die Server, auf denen die Softwarelösungen von HELLOWORK gespeichert sind. 

Der Kunde trägt alle durch die Überprüfung verursachten Kosten, einschließlich, jedoch nicht beschränkt auf die Vergütung des Prüfers, und erstattet sämtliche Ausgaben und Kosten, die HELLOWORK durch die Überprüfung entstanden sind.

2.10 Sicherheitsmaßnahmen 

HELLOWORK verpflichtet sich, alle technischen und organisatorischen Maßnahmen zu ergreifen, um die Sicherheit der Personenbezogenen Daten der Nutzer zu gewährleisten.

Der Kunde erkennt die in Anhang 2, im Folgenden „Anhang 2 - Sicherheitsmaßnahmen und organisatorische Maßnahmen", beschriebenen Maßnahmen als ausreichend an.

2.11 Verbleib Personenbezogenen Daten

HELLOWORK verpflichtet sich, bei Beendigung des Vertrags, gleich aus welchem Grund, alle Personenbezogenen Daten zu vernichten oder an den Kunden zurückzugeben.

Wenn Personenbezogene Daten an den Kunden zurückgegeben werden müssen, werden sie, soweit möglich, in demselben Format zurückgegeben, das der Kunde verwendet hat. Hierfür können HELLOWORK Kosten entstehen, die HELLOWORK dem Kunden in Rechnung stellen kann. HELLOWORK wird in solch einem Fall vor der Übertragung der Personenbezogenen Daten dem Kunden einen Kostenvoranschlag erstellen.

Verzeichnis der Anhänge:
· Anhang 1: Zwecke und Mittel der Verarbeitung
· Anhang 2: Sicherheitsmaßnahmen und organisatorische Maßnahmen





Anhang 1– Zwecke und Mittel der Verarbeitung

	Zweck(e) der Datenverarbeitung
	Site carrière 0001 – Analyse und Matching von Kandidatenprofilen zum Abgleichen mit Stellenangeboten

	Kurzbeschreibung der Datenverarbeitung 
	Analyse der Lebensläufe der Kandidaten, um Musterprofile zu erstellen.
Musterprofile werden verwendet, um nach passenden Stellenangeboten zu suchen (Matching: Angebote <= > Kandidaten).
Das Matching erfolgt in Echtzeit oder zeitversetzt (bei späterem Erscheinen von Stellenangeboten). Die zeitversetzte Verarbeitung ist eine Option, die vom für die Verarbeitung Verantwortlichen aktiviert oder nicht aktiviert werden kann.
Der Kandidat erhält im Ergebnis passende Stellenangebote oder wird direkt kontaktiert.

	Betroffene Personen
	Kandidaten, die die Lösung nutzen 

	Betroffene Personenbezogene Daten

(Die markierten Kästchen zeigen an, welche Daten erhoben werden)
	1/ Von den Kandidaten angegebene Daten:

Hinweis: Die im Lebenslauf des Kandidaten enthaltenen Daten sind Daten, die freiwillig und speziell für die Bewerbung auf das Stellenangebot übermittelt werden.  Der Kandidat ist der Ansicht, dass alle Angaben in seinem Lebenslauf für eine Bewerbung erforderlich sind. 
Um die Bearbeitung von Bewerbungen zu erleichtern und wenn die Daten im Lebenslauf vorhanden und auffindbar sind, werden die folgenden Daten erhoben : 

Personenstand / Identität
☒ Vorname   ☒ Name  ☒ E-Mail-Adresse  ☒ Wohnanschrift   
☒ Mobiltelefonnummer   ☒ Festnetznummer 

Berufsbezogene Angaben
☒ Aktuelle Stelle   ☒ Anerkennung als behinderter Arbeitnehmer ☒ Verfügbarkeit ☒ Kandidat oder bereits Mitarbeiter  
☒Erfahrung/Qualifikation  ☒ Abschlüsse  
☒ Fähigkeiten☒ Vergütung☒ Funktionen
☒ Gesuchte Stelle  ☒ Region ☒ Mobilität
☒ Gewünschter Arbeitsort 
☒ Art des derzeitigen Anstellungsart ☒ Art des gesuchten Anstellungsart
☒ Lebenslauf-Datei  ☒ Jegliche Informationen, die im Profil oder Lebenslauf des Kandidaten enthalten sind.
Beispiel: Begleitende Nachricht zu einer Bewerbung, Bewerbungsschreiben, Bitte um zusätzliche Informationen, usw.
Die hochgeladenen Elemente können ein Foto oder Informationen zu den spezifischen Arbeitsbedingungen umfassen. 
Der Unterauftragsverarbeiter fordert keine „schutzwürdigen Daten“ an (Informationen zum Gesundheitszustand, zur ethnischen Herkunft, zu politischen Meinungen, zu Religion oder Weltanschauung sowie zu Gewerkschaftsmitgliedschaft oder sexueller Orientierung). 
Wenn der Kandidat sich jedoch dafür entscheidet, in seinen Lebenslauf oder seine freien Texte derartige „schutzwürdige Daten“ aufzunehmen, werden diese, so wie sie sind, unter der alleinigen Verantwortung des Kandidaten und auf seine eigene Veranlassung hin übermittelt.


	
	2/ Verbindungsdaten (IP-Adressen, Logs usw.) der Kandidaten:
☒ Interne Tracker des Unterauftragsverarbeiters
☐ Cookies von Dritten. Wenn ja, bitte Liste angeben: [….]
☐ IP-Adresse 
☒ Datum der Verbindung
☐ Verbindungshäufigkeit
☐ Sonstige   

	Dauer der Datenspeicherung
	Siehe Verarbeitungsverzeichnis des für die Verarbeitung Verantwortlichen 

	Dauer der Datenverarbeitung
	☐ Dauer des Vertrags
☒ Sonstige:  nicht zutreffend

	Art der Datenverarbeitung
	☒ Erheben ☒ Erfassen ☒ Organisation
☒ Ordnen  ☒ Speicherung (falls zutreffend)
☐ Anpassung ☐ Veränderung ☒ Auslesen ☐ Abfrage
☐ Nutzung  ☒Weitergabe durch Übermittlung ☒ Verbreitung (oder andere Form der Bereitstellung)☐ Abgleich oder Verknüpfung 
☐ Einschränkung ☒ Löschung☒ Vernichtung
☐ Sonstige   

	Empfänger der verarbeiteten Daten
 
	Siehe Verarbeitungsverzeichnis des für die Verarbeitung Verantwortlichen

	Verwaltung der Rechte der von der Datenverarbeitung betroffenen Personen 
	Für die Verarbeitung Verantwortlicher 

	Datum der Eintragung der Verarbeitung ins Verzeichnis
	Siehe Verarbeitungsverzeichnis des für die Verarbeitung Verantwortlichen

	Datenübermittlung in Länder außerhalb der Europäischen Union
	Nein

	Datum der Durchführung der Datenverarbeitung
	Siehe Verarbeitungsverzeichnis des für die Verarbeitung Verantwortlichen





	[bookmark: _Hlk93591795]Zweck(e) der Datenverarbeitung
	Site carrière 0002 – Antworten auf ein Stellenangebot (Bewerbung)  

	Kurzbeschreibung der Datenverarbeitung
	Ermöglicht dem Kandidaten, auf ein Stellenangebot zu antworten.
Alle vom Kandidaten mitgeteilten Daten werden gemäß den Anweisungen des für die Verarbeitung Verantwortlichen übermittelt.

	Betroffene Personen
	Kandidaten, die die Lösung nutzen 

	Betroffene Personenbezogene Daten

(Die markierten Kästchen zeigen an, welche Daten erhoben werden)
	1/ Von den Kandidaten angegebene Daten:

Hinweis: Die im Lebenslauf des Kandidaten enthaltenen Daten sind Daten, die freiwillig und speziell für die Bewerbung auf das Stellenangebot übermittelt werden.  Der Kandidat ist der Ansicht, dass alle Angaben in seinem Lebenslauf für eine Bewerbung erforderlich sind. 
Um die Bearbeitung von Bewerbungen zu erleichtern und wenn die Daten im Lebenslauf vorhanden und auffindbar sind, werden die folgenden Daten erhoben:

Personenstand / Identität
☒ Vorname   ☒ Name  ☒ E-Mail-Adresse  ☒ Wohnanschrift   
☒ Mobiltelefonnummer   ☒ Festnetznummer 

Berufsbezogene Angaben
☒ Aktuelle Stelle   ☒ Anerkennung als behinderter Arbeitnehmer ☒ Verfügbarkeit ☒ Kandidat oder bereits Mitarbeiter  
☒Erfahrung/Qualifikation  ☒ Abschlüsse  
☒ Fähigkeiten☒ Vergütung☒ Funktionen
☒ Gesuchte Stelle  ☒ Region ☒ Mobilität
☒ Gewünschter Arbeitsort 
☒ Derzeitige Anstellungsart ☒ Gesuchte Anstellungsart
☒ Lebenslauf-Datei  
☒ Sonstige: Jegliche Informationen, die im Profil oder Lebenslauf des Kandidaten enthalten sind. 
Beispiel: Begleitende Nachricht zu einer Bewerbung, Bewerbungsschreiben, Bitte um zusätzliche Informationen, usw.
Die hochgeladenen Elemente können ein Foto oder Informationen zu den spezifischen Arbeitsbedingungen umfassen. 
Der Unterauftragsverarbeiter fordert keine „schutzwürdigen Daten“ an (Informationen zum Gesundheitszustand, zur ethnischen Herkunft, zu politischen Meinungen, zu Religion oder Weltanschauung sowie zu Gewerkschaftsmitgliedschaft oder sexueller Orientierung). 
Wenn der Kandidat sich jedoch dafür entscheidet, in seinen Lebenslauf oder seine freien Texte derartige „schutzwürdige Daten“ aufzunehmen, werden diese, so wie sie sind, unter der alleinigen Verantwortung des Kandidaten und auf seine eigene Veranlassung hin übermittelt.


	
	2/ Verbindungsdaten (IP-Adressen, Logs usw.) der Kandidaten:
☒ Interne Tracker des Unterauftragsverarbeiters
☐ Cookies von Dritten. Wenn ja, bitte Liste angeben: [….]
☐ IP-Adresse 
☐ Datum der Verbindung
☐ Verbindungshäufigkeit
☐ Sonstige   

	Dauer der Datenspeicherung
	Siehe Verarbeitungsverzeichnis des für die Verarbeitung Verantwortlichen.

	Dauer der Datenverarbeitung
	☐ Dauer des Vertrags
☒ Sonstige(s)  Nicht zutreffend

	Art der Datenverarbeitung
	☒ Erheben ☒ Erfassen ☒ Organisation
☒ Ordnen ☐ Speicherung 
☐ Anpassung ☐ Veränderung ☒ Auslesen ☐ Abfrage
☐ Nutzung  ☒Weitergabe durch Übermittlung ☒ Verbreitung (oder andere Form der Bereitstellung)☐ Abgleich oder Verknüpfung 
☐ Einschränkung ☒ Löschung☒ Vernichtung
☐ Sonstige(s)   

	Empfänger der verarbeiteten Daten
	Siehe Verarbeitungsverzeichnis des für die Verarbeitung Verantwortlichen.

	Verwaltung der Rechte der von der Datenverarbeitung betroffenen Personen 
	Für die Verarbeitung Verantwortlicher

	Datum der Eintragung der Verarbeitung ins Verzeichnis
	Siehe Verarbeitungsverzeichnis des für die Verarbeitung Verantwortlichen.

	Datenübermittlung in Länder außerhalb der Europäischen Union
	Nein

	Datum der Durchführung der Datenverarbeitung
	Siehe Verarbeitungsverzeichnis des für die Verarbeitung Verantwortlichen.






	Zweck(e) der Datenverarbeitung
	Site carrière 0003 – Gespräch zwischen Kandidat und Chatbot des für die Verarbeitung Verantwortlichen 

	Kurzbeschreibung der Datenverarbeitung
	Speicherung von Gesprächsdaten zwischen Kandidat und Chatbot.
Der Chatbot fordert den Kandidaten auf, seinen Lebenslauf zur Analyse einzureichen (Verwendung des Matching-Moduls siehe „Site carrière 0001“).

	Betroffene Personen
	Kandidaten und Arbeitgeber, die die Lösung nutzen 

	Betroffene Personenbezogene Daten

(Die markierten Kästchen zeigen an, welche Daten erhoben werden)
	1/ Von den Kandidaten angegebene Daten:

Hinweis: Die im Lebenslauf des Kandidaten enthaltenen Daten sind Daten, die freiwillig und speziell für die Bewerbung auf das Stellenangebot übermittelt werden.  Der Kandidat ist der Ansicht, dass alle Angaben in seinem Lebenslauf für eine Bewerbung erforderlich sind. 
Um die Bearbeitung von Bewerbungen zu erleichtern und wenn die Daten im Lebenslauf vorhanden und auffindbar sind, werden die folgenden Daten erhoben: 

Personenstand / Identität
☒ Vorname   ☒ Name  ☒ E-Mail-Adresse  ☒ Wohnanschrift   
☒ Mobiltelefonnummer   ☒ Festnetznummer 

Berufsbezogene Angaben
☒ Aktuelle Stelle   ☒ Anerkennung als behinderter Arbeitnehmer ☒ Verfügbarkeit ☒ Kandidat oder bereits Mitarbeiter  
☒Erfahrung/Qualifikation  ☒ Abschlüsse  
☒ Fähigkeiten☒ Vergütung☒ Funktionen
☒ Gesuchte Stelle  ☒ Region ☒ Mobilität
☒ Gewünschter Arbeitsort 
☒ Derzeitige Anstellungsart ☒ Gesuchte Anstellungsart
☒ Lebenslauf-Datei  
☒ Sonstige: Jegliche Informationen, die im Profil oder Lebenslauf des Kandidaten enthalten sind oder jegliche Antwort auf die Eignung betreffende Fragen.
Beispiel: Begleitende Nachricht zu einer Bewerbung, Bewerbungsschreiben, Bitte um zusätzliche Informationen, usw.
Die hochgeladenen Elemente können ein Foto oder Informationen zu den spezifischen Arbeitsbedingungen umfassen. 
Der Unterauftragsverarbeiter fordert keine „schutzwürdigen Daten“ an (Informationen zum Gesundheitszustand, zur ethnischen Herkunft, zu politischen Meinungen, zu Religion oder Weltanschauung sowie zu Gewerkschaftsmitgliedschaft oder sexueller Orientierung). 
Wenn der Kandidat sich jedoch dafür entscheidet, in seinen Lebenslauf oder seine freien Texte derartige „schutzwürdige Daten“ aufzunehmen, werden diese, so wie sie sind, unter der alleinigen Verantwortung des Kandidaten und auf seine eigene Veranlassung hin übermittelt.


	
	2/ Verbindungsdaten (IP-Adressen, Logs usw.) der Kandidaten:
☒ Interne Tracker des Unterauftragsverarbeiters
☐ Cookies von Dritten. Wenn ja, bitte Liste angeben: [….]
☐ IP-Adresse 
☐ Datum der Verbindung
☐ Verbindungshäufigkeit
☐ Sonstige(s)   

	Dauer der Datenspeicherung
	Siehe Verarbeitungsverzeichnis des für die Verarbeitung Verantwortlichen.

	Dauer der Datenverarbeitung
	☐ Dauer des Vertrags
☒ Sonstige(s)  Nicht zutreffend

	Art der Datenverarbeitung
	☒ Erheben ☒ Erfassen ☒ Organisation
☐ Ordnen  ☒ Speicherung (falls zutreffend)
☐ Anpassung ☐ Veränderung ☒ Auslesen ☐ Abfrage
☐ Nutzung  ☐Weitergabe durch Übermittlung ☒ Verbreitung (oder andere Form der Bereitstellung)☐ Abgleich oder Verknüpfung 
☐ Einschränkung ☒ Löschung☒ Vernichtung
☐ Sonstige(s)   

	Empfänger der verarbeiteten Daten
	Siehe Verarbeitungsverzeichnis des für die Verarbeitung Verantwortlichen.

	Verwaltung der Rechte der von der Datenverarbeitung betroffenen Personen 
	Für die Verarbeitung Verantwortlicher

	Datum der Eintragung der Verarbeitung ins Verzeichnis
	Siehe Verarbeitungsverzeichnis des für die Verarbeitung Verantwortlichen.

	Datenübermittlung in Länder außerhalb der Europäischen Union
	Nein

	Datum der Durchführung der Datenverarbeitung
	Siehe Verarbeitungsverzeichnis des für die Verarbeitung Verantwortlichen.





	[bookmark: _Hlk93594783]Zweck(e) der Datenverarbeitung
	Site carrière 0004 – Abonnement der automatischen Vorschlagsfunktion von Stellenangeboten, die dem Profil des Kandidaten entsprechen

	Kurzbeschreibung der Datenverarbeitung
	Verarbeitung, wenn die Option von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen aktiviert wurde.
Abonnement des Kandidaten für beim Verantwortlichen veröffentlichte Stellenangebote (die Matching-Daten werden gespeichert, um mit neuen Stellenangeboten abgeglichen werden zu können)
Im Zusammenhang mit der Datenverarbeitung von „Site carrière 0001“

	Betroffene Personen
	Kandidaten, die die Lösung nutzen 

	Betroffene Personenbezogene Daten

(Die markierten Kästchen zeigen an, welche Daten erhoben werden)
	1/ Von den Kandidaten angegebene Daten:

Hinweis: Die im Lebenslauf des Kandidaten enthaltenen Daten sind Daten, die freiwillig und speziell für die Bewerbung auf das Stellenangebot übermittelt werden.  Der Kandidat ist der Ansicht, dass alle Angaben in seinem Lebenslauf für eine Bewerbung erforderlich sind. 
Um die Bearbeitung von Bewerbungen zu erleichtern und wenn die Daten im Lebenslauf vorhanden und auffindbar sind, werden die folgenden Daten erhoben: 

Personenstand / Identität
☐ Vorname   ☐ Name  ☒ E-Mail-Adresse  ☐ Wohnanschrift   
☐ Mobiltelefonnummer   ☐ Festnetznummer 

Berufsbezogene Angaben
☐ Aktuelle Stelle   ☐ Anerkennung als behinderter Arbeitnehmer ☐ Verfügbarkeit ☐ Kandidat oder bereits Mitarbeiter  
☐Erfahrung/Qualifikation  ☐ Abschlüsse  
☐ Fähigkeiten☐ Vergütung☐ Funktionen
☐ Gesuchte Stelle  ☐ Region ☐ Mobilität
☐ Gewünschter Arbeitsort 
☐ Derzeitige Anstellungsart ☐ Gesuchte Anstellungsart
☐ Lebenslauf-Datei  
☐ Sonstige: Jegliche Informationen, die im Profil oder Lebenslauf des Kandidaten enthalten sind. 
Beispiel: Begleitende Nachricht zu einer Bewerbung, Bewerbungsschreiben, Bitte um zusätzliche Informationen, usw.
Die hochgeladenen Elemente können ein Foto oder Informationen zu den spezifischen Arbeitsbedingungen umfassen. 
Der Unterauftragsverarbeiter fordert keine „schutzwürdigen Daten“ an (Informationen zum Gesundheitszustand, zur ethnischen Herkunft, zu politischen Meinungen, zu Religion oder Weltanschauung sowie zu Gewerkschaftsmitgliedschaft oder sexueller Orientierung). 
Wenn der Kandidat sich jedoch dafür entscheidet, in seinen Lebenslauf oder seine freien Texte derartige „schutzwürdige Daten“ aufzunehmen, werden diese, so wie sie sind, unter der alleinigen Verantwortung des Kandidaten und auf seine eigene Veranlassung hin übermittelt.


	
	2/ Verbindungsdaten (IP-Adressen, Logs usw.) der Kandidaten:
☒ Interne Tracker des Unterauftragsverarbeiters
☐ Cookies von Dritten. Wenn ja, bitte Liste angeben: [….]
☐ IP-Adresse 
☐ Datum der Verbindung
☐ Verbindungshäufigkeit
☐ Sonstige(s)   

	Dauer der Datenspeicherung
	Siehe Verarbeitungsverzeichnis des für die Datenverarbeitung Verantwortlichen.

	Dauer der Datenverarbeitung
	☐ Dauer des Vertrags
☒ Sonstige(s)  Nicht zutreffend

	Art der Datenverarbeitung
	☒ Erheben ☒ Erfassen ☐ Organisation
☐ Ordnen ☐ Speicherung 
☐ Anpassung ☐ Veränderung ☐ Auslesen ☐ Abfrage
☐ Nutzung  ☐Weitergabe durch Übermittlung ☐ Verbreitung (oder andere Form der Bereitstellung)☐ Abgleich oder Verknüpfung 
☐ Einschränkung ☒ Löschung☐ Vernichtung
☐ Sonstige   

	Empfänger der verarbeiteten Daten
	Siehe Verarbeitungsverzeichnis des für die Verarbeitung Verantwortlichen.

	Verwaltung der Rechte der von der Datenverarbeitung betroffenen Personen 
	Für die Verarbeitung Verantwortlicher

	Datum der Eintragung der Verarbeitung ins Verzeichnis
	Siehe Verarbeitungsverzeichnis des für die Verarbeitung Verantwortlichen.

	Datenübermittlung in Länder außerhalb der Europäischen Union
	Nein

	Datum der Durchführung der Datenverarbeitung
	Siehe Verarbeitungsverzeichnis des für die Verarbeitung Verantwortlichen.





	Zweck(e) der Datenverarbeitung
	Site carrière 0005 – Vorschlag eines Abonnements der automatischen Vorschlagsfunktion von Stellenangeboten, die dem Profil des Kandidaten entsprechen

	Kurzbeschreibung der Datenverarbeitung
	Verarbeitung, wenn die Option von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen aktiviert wurde.
Den Kandidaten wird vorgeschlagen, sich für ein Abonnement zum Erhalt von E-Mail-Benachrichtigungen mit neuen, ihrem Profil entsprechenden Stellenangeboten des Verantwortlichen anzumelden (die Matching-Daten werden gespeichert, um mit neuen Stellenangeboten abgeglichen werden zu können)


	Betroffene Personen
	Kandidaten, die die Lösung nutzen 

	Betroffene Personenbezogene Daten

(Die markierten Kästchen zeigen an, welche Daten erhoben werden)
	1/ Von den Kandidaten angegebene Daten:

Hinweis: Die im Lebenslauf des Kandidaten enthaltenen Daten sind Daten, die freiwillig und speziell für die Bewerbung auf das Stellenangebot übermittelt werden.  Der Kandidat ist der Ansicht, dass alle Angaben in seinem Lebenslauf für eine Bewerbung erforderlich sind. 
Um die Bearbeitung von Bewerbungen zu erleichtern und wenn die Daten im Lebenslauf vorhanden und auffindbar sind, werden die folgenden Daten erhoben: 

Personenstand / Identität
☐ Vorname   ☐ Name  ☒ E-Mail-Adresse  ☐ Wohnanschrift   
☐ Mobiltelefonnummer   ☐ Festnetznummer 

Berufsbezogene Angaben
☐ Aktuelle Stelle   ☐ Anerkennung als behinderter Arbeitnehmer ☐ Verfügbarkeit ☐ Kandidat oder bereits Mitarbeiter  
☐Erfahrung/Qualifikation  ☐ Abschlüsse  
☐ Fähigkeiten☐ Vergütung☐ Funktionen
☐ Gesuchte Stelle  ☒ Region ☐ Mobilität
☐ Gewünschter Arbeitsort 
☐ Derzeitige Anstellungsart ☐ Gesuchte Anstellungsart
☐ Lebenslauf-Datei  
☐ Sonstige: Jegliche Informationen, die im Profil oder Lebenslauf des Kandidaten enthalten sind. 
Beispiel: Begleitende Nachricht zu einer Bewerbung, Bewerbungsschreiben, Bitte um zusätzliche Informationen, usw.
Die hochgeladenen Elemente können ein Foto oder Informationen zu den spezifischen Arbeitsbedingungen umfassen. 
Der Unterauftragsverarbeiter fordert keine „schutzwürdigen Daten“ an (Informationen zum Gesundheitszustand, zur ethnischen Herkunft, zu politischen Meinungen, zu Religion oder Weltanschauung sowie zu Gewerkschaftsmitgliedschaft oder sexueller Orientierung). 
Wenn der Kandidat sich jedoch dafür entscheidet, in seinen Lebenslauf oder seine freien Texte derartige „schutzwürdige Daten“ aufzunehmen, werden diese, so wie sie sind, unter der alleinigen Verantwortung des Kandidaten und auf seine eigene Veranlassung hin übermittelt.


	
	2/ Verbindungsdaten (IP-Adressen, Logs usw.) der Kandidaten:
☒ Interne Tracker des Unterauftragsverarbeiters
☐ Cookies von Dritten. Wenn ja, bitte Liste angeben: [….]
☐ IP-Adresse 
☐ Datum der Verbindung
☐ Verbindungshäufigkeit
☐ Sonstige(s)   

	Dauer der Datenspeicherung
	Die Dauer der Datenspeicherung wird von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen festgelegt.

	Dauer der Datenverarbeitung
	☐ Dauer des Vertrags
☒ Sonstige(s)  Nicht zutreffend

	Art der Datenverarbeitung
	☒ Erheben ☒ Erfassen ☐ Organisation
☐ Ordnen ☐ Speicherung 
☐ Anpassung ☐ Veränderung ☐ Auslesen ☐ Abfrage
☐ Nutzung  ☐Weitergabe durch Übermittlung ☐ Verbreitung (oder andere Form der Bereitstellung)☐ Abgleich oder Verknüpfung 
☐ Einschränkung ☒ Löschung☐ Vernichtung
☐ Sonstige(s)   

	Empfänger der verarbeiteten Daten
	Siehe Verarbeitungsverzeichnis des für die Verarbeitung Verantwortlichen.

	Verwaltung der Rechte der von der Datenverarbeitung betroffenen Personen 
	Für die Verarbeitung Verantwortlicher

	Datum der Eintragung der Verarbeitung ins Verzeichnis
	Siehe Verarbeitungsverzeichnis des für die Verarbeitung Verantwortlichen.

	Datenübermittlung in Länder außerhalb der Europäischen Union
	Nein

	Datum der Durchführung der Datenverarbeitung
	Siehe Verarbeitungsverzeichnis des für die Verarbeitung Verantwortlichen.





	Zweck(e) der Datenverarbeitung
	Site carrière 0006 – Übersetzung der Lebenslaufdaten zu deren Vorbereitung vor dem Matching (wenn die erkannte Sprache nicht Französisch ist) 

	Kurzbeschreibung der Datenverarbeitung
	Übersetzung eines nicht in französischer Sprache verfassten Lebenslaufs

	Betroffene Personen
	Kandidaten, die die Lösung nutzen 

	Betroffene Personenbezogene Daten

(Die markierten Kästchen zeigen an, welche Daten erhoben werden)
	1/ Von den Kandidaten angegebene Daten:

Hinweis: Die im Lebenslauf des Kandidaten enthaltenen Daten sind Daten, die freiwillig und speziell für die Bewerbung auf das Stellenangebot übermittelt werden.  Der Kandidat ist der Ansicht, dass alle Angaben in seinem Lebenslauf für eine Bewerbung erforderlich sind. 
Um die Bearbeitung von Bewerbungen zu erleichtern und wenn die Daten im Lebenslauf vorhanden und auffindbar sind, werden die folgenden Daten erhoben: 
Personenstand / Identität
☒ Vorname   ☒ Name  ☒ E-Mail-Adresse  ☒ Wohnanschrift   
☒ Mobiltelefonnummer   ☒ Festnetznummer 

Berufsbezogene Angaben
☒ Aktuelle Stelle   ☒ Anerkennung als behinderter Arbeitnehmer ☒ Verfügbarkeit ☒ Kandidat oder bereits Mitarbeiter  
☒Erfahrung/Qualifikation  ☒ Abschlüsse  
☒ Fähigkeiten☒ Vergütung☒ Funktionen
☒ Gesuchte Stelle  ☒ Region ☒ Mobilität
☒ Gewünschter Arbeitsort 
☒ Derzeitige Anstellungsart ☒ Gesuchte Anstellungsart
☒ Lebenslauf-Datei  
☒ Sonstige: Jegliche Informationen, die im Profil oder Lebenslauf des Kandidaten enthalten sind. 

Beispiel: Begleitende Nachricht zu einer Bewerbung, Bewerbungsschreiben, Bitte um zusätzliche Informationen, usw.
Die hochgeladenen Elemente können ein Foto oder Informationen zu den spezifischen Arbeitsbedingungen umfassen. 
Der Unterauftragsverarbeiter fordert keine „schutzwürdigen Daten“ an (Informationen zum Gesundheitszustand, zur ethnischen Herkunft, zu politischen Meinungen, zu Religion oder Weltanschauung sowie zu Gewerkschaftsmitgliedschaft oder sexueller Orientierung). 
Wenn der Kandidat sich jedoch dafür entscheidet, in seinen Lebenslauf oder seine freien Texte derartige „schutzwürdige Daten“ aufzunehmen, werden diese, so wie sie sind, unter der alleinigen Verantwortung des Kandidaten und auf seine eigene Veranlassung hin übermittelt.

	
	2/ Verbindungsdaten (IP-Adressen, Logs usw.) der Kandidaten:
☒ Interne Tracker des Unterauftragsverarbeiters
☐ Cookies von Dritten. Wenn ja, bitte Liste angeben: [….]
☐ IP-Adresse 
☐ Datum der Verbindung
☐ Verbindungshäufigkeit
☐ Sonstige 

	Dauer der Datenspeicherung
	Die Dauer der Datenspeicherung wird von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen festgelegt.

	Dauer der Datenverarbeitung
	☐ Dauer des Vertrags
☒ Sonstige(s)  Nicht zutreffend

	Art der Datenverarbeitung
	☒ Erheben ☒ Erfassen ☒ Organisation
☒ Ordnen ☐ Speicherung 
☐ Anpassung ☐ Veränderung ☒ Auslesen ☐ Abfrage
☐ Nutzung  ☐Weitergabe durch Übermittlung ☐ Verbreitung (oder andere Form der Bereitstellung)☐ Abgleich oder Verknüpfung 
☐ Einschränkung ☒ Löschung☒ Vernichtung
☐ Sonstige(s)   

	Empfänger der verarbeiteten Daten
	Siehe Verarbeitungsverzeichnis des für die Verarbeitung Verantwortlichen.

	Verwaltung der Rechte der von der Datenverarbeitung betroffenen Personen 
	Für die Verarbeitung Verantwortlicher

	Datum der Eintragung der Verarbeitung ins Verzeichnis
	Siehe Verarbeitungsverzeichnis des für die Verarbeitung Verantwortlichen.

	Datenübermittlung in Länder außerhalb der Europäischen Union
	Nein für DeepL
Ja für google Translate

	Datum der Durchführung der Datenverarbeitung
	Siehe Verarbeitungsverzeichnis des für die Verarbeitung Verantwortlichen.






Anhang 2– Sicherheitsmaßnahmen und organisatorische Maßnahmen

HELLOWORK verpflichtet sich, die folgenden technischen und organisatorischen Maßnahmen zu ergreifen, um die Sicherheit der Personenbezogenen Daten der Nutzer zu gewährleisten.

Technische Maßnahmen:

Alle auf den Servern von HELLOWORK gespeicherten Personenbezogenen Daten werden durch folgende Maßnahmen geschützt:

· Gesicherter Austausch zwischen dem Nutzer und der Lösung durch  HTTPS-Protokoll;
· Gesicherter Austausch zwischen den Komponenten der Architektur über eine Infrastruktur, die durch ein VPN gesichert und nicht nach außen hin offen ist;
· Die Lösung wird bei OVH in Rechenzentren in Roubaix und Straßburg in Frankreich gehostet;
· Die Daten sind abgeschottet. Sie befinden sich in einem VLAN und für den Zugriff ist eine VPN-Verbindung erforderlich;
· Die Kundendatenbanken sind getrennt voneinander und abgeschottet;
· Alle Datensicherungen werden über GNU Privacy Guard verschlüsselt.
· Die mit den Schnittstellen verbundenen Datenströme laufen über ein VPN und sichere und verschlüsselte End-to-End-Protokolle (HTTPS und SFTP).

Organisatorische Maßnahmen:

· Sensibilisierung der Nutzer bei HELLOWORK;
· Authentifizierung der Nutzer bei HELLOWORK;
· Verwaltung von Zugriffsberechtigungen: jeder HELLOWORK-Nutzer hat nur Zugriff auf die Personenbezogenen Daten, die er benötigt; 
· Computerarbeitsplätze, die durch regelmäßig erneuerte Passwörter geschützt sind;
· Einführung einer IT-Richtlinie, die Best Practices bezüglich Sicherheit und Vertraulichkeit bei der Nutzung des Informationssystems von HELLOWORK festlegt;
· Die physische Sicherheit der Server wird von unserem Hosting-Anbieter OVH gewährleistet. Die Beschreibung des kompletten Maßnahmenpakets finden Sie nachfolgend https://www.ovh.com/fr/protection-donnees-personnelles/securite.xml  





